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Schuldienftnachrichten .
Durch die freiwillige Verzichtlcistung des

Schullehrers Johann Friedrich Würslin auf
die Schulstelle zu Kürnberg ist diese Schulftclle ,
Schulbezirks Schopfhcim , mit dem neu regu -

lirten Gehalt von 140 fl . , nebst frcic -BWoh -

nung und 48 kr . Schulgeld von jedem Schul¬
kind , m Erledigung gekommen . Die Bewerber
um dieselbe haben sich nach Maaßgabe der

Verordnung voni 7 . Juli 1836 binnen vier

Wochen bei ihren Lczirksschulvisitaturen zu
melden .

Durck » das erfolgte Ableben des Schullehrers
Bernheim in Ilvesheim ist die , mit einem festen
Gehalte von 140 fl . , nebst freier Wohnung und
einem jährlichen Schulgelde von 45 kr. für
jedes Schulkind bei einer Zahl von ungefähr
25 Schulkindern , mit dem Vorsängerdienste
verbundene Lehrstelle an der öffentlichen isracl .
Schule in Ilvesheim , Amtsbezirks Ladenburg ,
erledigt worden . Zu der Wiederbesetzung werden

daher die Bewerber aufgefordcrt , mit ihren
Gesuchen , unter Anfügung ihrer Aufnahmsschcine
und der Zeugnisse über ihren sittlichen und

religiösen Lebenswandel , nach Maaßgabe der

Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Regierungs¬
blatt Nro . 38 ) durch die betreffenden Großh .
Bezirksschulvisitaturcn bei der Großh . Bczirks -
schulvisitatur Ladenburg binnen 6 Wochen sich
zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
( 1) Heidelberg . (Aufforderung und Fahn¬

dung .^ Der Soldat Johann Bartclmann von
bier , vom zweiten Linien - Jnfanterie - Rcgimcnt (

Erbgroßherzog , hat sich am 29 . v . M . ohne Er -

laubniß aus seiner Garnison entfernt und sich
bis jetzt noch nicht gestellt . Er wird , da von

seinem gegenwärtigen Aufenthalte seiner Hei -

mathsbchörde nichts bekannt ist , hicmit aufge¬
fordert , binnen 6 Wochen entweder bei seinem
Vorgesetzten Commando oder dahier sich zu stellen
und über seine Entweichung sich zu verant¬
worten , oder zu

'gewärtigen , daß er als Deser¬
teur erklärt und die gesetzliche Strafe gegen ihn
ausgesprochen werden wird .

Alle Orts - und Polizeibehörden werden dabei

ersucht , auf ihn zu fahnden und im Betretungs -

fallc ihn gefänglich an sein vorgesetztes Commando

einzuliefern .
Heidelberg , den 24 . Januar 1842 .

Großherzogl . Oberamt .
Dcurer .

Signalement . Alter : 23 % Jahre ;
Größe : V 3 " 1 ' " ; Körperbau : schlank : Ge¬

sichtsfarbe : gesund ; Augen : schwarz ; Haare :

schwarz ; Nase : gewöhnlich .

Bühl . ( Aufforderung .^ Es smd bei uns

nachbeschriebene Schuhe zu Gerichtsständen ge¬
kommen , welche wahrscheinlich in der Umgegend
entwendet worden sind . Der Eigcnthümer der¬

selben wird aufgefordert , sich bei unterfertigter
Stelle zu melden .

Beschreibung der Schuhe .
a ) Ein Paat kalblederne s. g . Schnürschuhe .
d ) Ein Paar weiß cingebändelte kalblederne

Kinderschuhe .
Bnbl , den 29 . Januar 1842 .

Großberzogliches Bezirksamt .
Ruth .
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Z e h n t a b l vs u u g e n .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs -

gesctzcs wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Gerlachsheim
(2) zwischen der Großh . Domaincnverwaltung

Gerlachsheim und den Zehntpflichtigcn zu Kütz -
brunn ,

( 2 ) zwischen der Großh « Domainenverwaltung
Gerlachsheim und den Zehntpflichrigen allda ,

( 2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Gerlachsheim und den Zehntpflichtigeu zu Grüns¬
feld ,

(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Gerlachsheim und den Zehntpflichtigen zu Dittig -
heim ,

( 2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Gerlachsheim und den Zehntpflichtigen zu Gerchs -
heim ;

im Bezirksamt Boxberg
(3) zwischen dem Fürstlich Lvwenstein-Wert¬

heim gemeinschaftlichen Rentamts Gerichtstetten
und der Gemeinde Königshofen ;

im Bezirksamt Stockach
( 3 ) zwischen dem Kapellenfond Unterschwan¬

dorf und der dasigen Gemeinde .
Alle - Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 deö Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigtcn zu halten .

Blumenfeld . sPräclusiv - Erkcnntniß .) Da
auf die öffentliche Aufforderung vom 29 . Sept .
v . I . Nro . 13138 keine Ansprüche auf das
Zehntablöfüngskapital , welches die Gemeinde
Weil an die Fürstliche Standesherrschaft Für -
stcnberg zu zahlen hat , in der anbcrnumten
Frist angemeldct worden sind , so wird das an -
gedrohte Präjudiz anmit ausgesprochen .

Blumenfcld , den 28 . Jan . 1842 .
GrofiherzoglicheS Bezirksamt .

Bauer .
( 3 ) Oberkirch . sPracluslv - Erkenntniß . j Da

ungeachtet unserer Aufforderung vom 28 . Sept .
v . I . Niemand Ansprüche auf das Ablösungs¬
kapital des dem Großh . Fiscus auf der Ge¬
markung Haslach zustehenden Weinzehntens er-

- hoben hat , werden Diejenigen , welche solche
! zu machen gedenken , nunmehr lediglich an den
j Zehntbcrechtigten gewiesen .
| Oberkirch , den 22 . Januar 1842 .
! Großherzogl . Bezirksamt .
! Jüngling .
! (2 ) Wertheim . sPraclusiv - Erkenntniffe .^
j Da ungeachtet der Aufforderungen vom 29 . und
l 30 . Juli und voin 1 . September v . I . ,
j 1) die Ablösung des der Fürftl . Löwenstein -
! schen gemeinschaftlichen Rentei Wertheim
! auf Kcmbachcr Gemarkung zuftehenden Zehn -
^ tcns betreffend ,

2 ) die Ablösung des der Fürstl . Ldwenstein -
i schen gemeinschaftlichen Rentei Werthcim
! auf der Gemarkung Waldhausen zuftehen -
^ den Zehntens betreffend ,
i 3 ) die Ablösung des der Fürstl . Löwenstein -
! schen gemeinschaftlichen Rentei Werthcim
! auf der Gemarkung Vokenroth zuftehenden
j Zehntens betreffend ,
! keine Anst ' rüche auf diese Zehnten geltend gemacht

worden sind , so werden die etwa dennoch vor¬
handenen Anspruchsberechtigten lediglich an die

! Zehntberechtigten verwiesen .
! Werthcim , den 10 . Jänner 1842 .

Großherzogl . Stadt - und Landamt .
j Gärtner ,
i (3 ) Pfullendorf . sPräclusiv - Erkenntniß . ^
| Da seit der diesseitigen öffentlichen Aufforderung
! vom 11 . August 1840 in den Anzeigcblättern
l der 4 Regierungskreise keine Ansprüche auf den
! ärarischen Zehnten in der Geinarkung Klcinftadel -
i Hofen geltend gemacht worden sind , so werden die
j etwa dennoch vorhandenen Anspruchsberechtigtcn
j lediglich an den Zehntberechtigtcn verwiesen .

Pfullendorf , den 4 . Jan . 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt ,

i
'
Bauer .

! ( 1 ) Rastatt . sKirchenbau - Versteigerung .^
j Auf dem Gemeindehaus in Hügclsheim wird
j Dienstag den 22 . Februar ,
j Vormittags 9 Uhr , der Neubau der dortigen
! Pfarrkirche an den Wcnigstnehmcnden öffentlich

versteigert .
> Der Kostcnübcrschlag beträgt 24458 fl . 25 kr.

Steigerungslicbhabcr werden dazu mit dem Be -
j merken eingcladen , daß Plan , Ueberschlag u . Be -
! dingungen auf diesseitiger Amcsregiftratur cingc-
i sehen werden können .

Rastatt , den 28 . Jänner 1842 .
' Großherzogliches Oberamt .

Kuenzcr .
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Wolfach . sBekanntinachung . j Der bisherige

Tbcilungs - Commissär August
'

Jakob Zciser
in Wolfach ist für den düsseikigen Amtsbezirk
als Distriktsnotar ernannt u . verpflichtet worden .

Wolfach , den 31 . Dcccmber 1841 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .

Untergerichtliche AufforLerungcn und
Kundmachungen.

Schuloenliquivationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machcn

'
wollen ,

aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren angcordnetcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
Mit andern Beweismittel , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim -
inung des Masscpslegcrs , GläubigcrausschusscS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßverglcich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Oberamt Offenburg
( 2 ) an die in Gant erkannte Verlassenschaft

des zu Durbach verstorbenen Oberwund - und
Hebarztes August Merk von Freiburg , auf
Donnerstag den 24 . Fcbr . d. I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

(1 ) von Fessenbach , an den in Gant erkannten
Anton Schihli , auf Donnerstag den 3 . März
d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Stülskinge »
( 2 ) von Stühlingen , an den in Gant erkannten

früher » Bezirks - Schuldentilgungs - Cassier , Hei -
ligenvogt Johann Michael Mayer , auf Montagden 28 . Februar , Dienstag den 1 . , Mittwochden 2 . und Donnerstag den 3 . März d . I . ,
frübe 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Salem
; 3 ) vom Lachkeßlcrhof , Gemeinde Oberuhl¬

dingen , an den in Gant erkannten Bürger und
Bauer Gottfried Löhle , auf Donnerstag den
24 . Februar d . Z . , Vormittags 9 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Rheinbischofsheim
(2 ) von Bodcrsweier , gn den in Gant er¬

kannten Nachlaß des verstorbenen SchusterS Joh .
Hcmmler II . , auf SamStag den26 . Februar
d . Z . , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger Amts -
Kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Hüfingen
( 1 ) von Bachheim , an die in Gant erkannte

Vcrlassenschaftsmasse des Jakob Jordan , auf
Samstag den 26 . Februar d . Z . , Morgens 8
Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlci . Aus dem

Oberamt Pforzheim
( 1 ) von Brötzingen , an den in Gant erkannten

Nachlaß des verstarb . Schneidermeisters SanMel
Ziefle , auf Dienstag den 22 . Februar d . J . ,
Morgens 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Bühl . sPräclusivbescheid . Z In der Gantsache
des Schlossermeisters Ant . Hahn dahier werden
alle Diejenigen , welche ihre Forderungen in
der heutigen Liquidationstagfahrt nicht ange¬
meldet haben , von der vorhandenen Masse hiermit
ausgeschlossen . V . R . W .

Bühl , den 20 . Januar 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

R u t h .
Ettlingen . sPräclusivbescheid . lj Die Gant

über die Verlasscnschaft des August Kramer
von hier betreffend , werden alle diejenigen Gläu¬
biger , welche ihre Forderungen in der am 20 . d . M .
anberaumten Schuldenliquidarionstagfahrt nicht
angcmeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen . V . R . W .

Ettlingen , den 24 . Januar 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
Offenburg . sPräclusivbcschcid . ^ Die Gant

des Anselm Walter von Zunsweier betreffend ,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen in der heurigen Liquidationstag¬
fahrt nicht angcmeldet haben , von der vor¬
handenen Masse hiemit ausgeschlossen .

B . R . W .
Offcnburg , den 31 . Jänner 1842 .

Großherzoglichcs Oberamt .
Braunstein .

Bruchsal . sGläubigcr « Vorladung . 1 Die
Johann Georg Schwarz ' schen und Dreher¬
meister Joh . Franz Frei ' schcn Eheleute von Min -
golsbeim wollen nach Nordamerika außwandcrn ;
deren allenfallsige Gläubiger werden daher zur
Liquidation ihrer Forderungen auf

Donnerstag den 10 . Februar d. I . ,
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frühe 8 Uhr , mit dem Bemerken anher vorgc-
ladcn , daß ihnen später zu ihren Forderungen
nicht mehr verhelfen werden kann.

Bruchsal , den 25 . Januar 1842.
Großherzogl . Oberamt.

v . Fabcr .
Durlach . ^Gläubiger - Vorladung.j Die !

Friedrich Löffler' schcn Elieleute von Grünwcttcrs- >
bach beabsichtigen mit ihren 3 Kindern — Elisa - j
bctha , Katliarina Barbara und Jakob Löffler — j
nach Amerika auszuwandcrn, und sind um Er- j
laubniß zum Wegzug ihres Vermögens ringe- s
kommen . Es wird daher Tagfahrl zur Schulden- s
liquidation auf - >,

Freitag den 18 . Februar , |
Vonnittags 8 Uhr, anberaumt, wozu alle Die¬
jenigen , welche ans was immer für einem
Grunde Ansprüche an die genannten Auswanderer
machen wollen , vorgcladen werden , mit dem
Anfügen , daß auf die sich nicht Meldenden
bei Entscheidung über das Auswanderungsgesuch
keine Rücksicht wird genommen werden.

Durlach , den 29. Jänner 1842.
Großherzogliches Oberamt.

Stüber .
Kork. jBckanntmachung .j Mit Bezug auf

die Bekanntmachung vom 8 . December v . I . ,
die Bestellung eines Rcchtsbeistandes für Jakob
Schaaf 'S Wittib in Stadt .Kehl betreffend, wird ,
um Mißverständnisse zu beseitigen , bemerkt, daß
jene Frau die Wittwc des verstorbenen Metzgcr-
meisters Jakob Schaaf ist .

Kork , den 28 . Januar 1842 .
Großbcrzoglichcs Bezirksamt,

v . Neubronn . . „ „
(2 ) Gengcnbach. sErbvorladung . j Zur Thcil-

nahme an dem Vermögen , welches die am
7 . v . M . verstorbene, ledige, taubstumme Maria
Anna Rink von Neuhausen in der Stadt¬
gemeinde Zell am Harmcrsbach zurückgelasscn
hat , ist in dem väterlichen Stamme der im
Jahre 1798 oder 1799 nach Ungarn ausgewanderte
Franz Anton Wolfgang von Untcrharmcrsbach ,
wenn er noch am Leben ist , als Erbe berufen .

Weil von seinem Leben und Aufenthaltsort
in der Gcmciitde nichts bekannt ist und in Er¬
fahrung gebracht werden kann, so wird derselbe
aufgcfordcrt , sein Dasein innerhalb 4 Monaten,
von heute au , hierher anzuzcigcn̂ und sein Erb¬
recht an die vorgenannte Erblafferin geltend zu
machen , andernfalls nach Umfluß dieser Zeit
diese Erbschaft Denjenigen zugcwiescn werden

wird , welchen sie zukämc, wenn derselbe zur
Zeit des Erbanfalls schon gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Gengenbach , den 29. Jänner 1842.
Großherzogl . Amtörevisorat .

Trefzger .
Baden . sErbvorladung .j Nach der im Monat

Juli 1841 errichteten freiwilligen Vcrmögens -
Uebergabe der Christian Schick'

schen Eheleute
von ÖoS wurde deren Tochter Theresia Lrchick,
Ehefrau des Anton Kleppcl , Stcinhauer zu
Niedcrmeidig im Königlich Preußischen Rhcin-
kreisc , über Abrechnung ihres VorempfangS ein
reiner Lermdgenstheil von 331 fl . 44 kr. zu
eigen zugetbcilt. Da aber Anton Kleppels Frau
nach Amerika ausgewandert sein soll , so wird
sie oder ihre Abkönimlinge anmit vorgeladcn ,
binnen der Frist von sechs Monaten dahier
zu erscheinen und ihre Erbsquote in Empfang
zu nehmen, und zwar uin so gewisser , als solche
sonst lediglich Denjenigen zugcthcilt wird , denen
sie zukäme, wenn die Vorgeladcnen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären.

Baden , den 24. Januar 1842 .
Großhcrzoglichcs Amtsrevisorat .

Vogel .
(1 ) O f f e n b u r g . sErbvorladung.j Zur

Erbschaft des vor Kurzem verlebten hiesigen
Bürgers und Wittwcrs Michael Kornniaicr d . ä.
ist dessen Tochter Ursula Kornmaier berufen .
Dieselbe ist mit ihrem Ehemann, Bartholomäus
Brüschlc von hier , vor inchrcrcn Jahren » ach
Amerika ausgewandert , und ist deren wirklicher
Aufenthalt hier unbekannt . Dieselbe wird nun
hiermit öffentlich aufgcfordcrt , binnen 4 Monaten,
von heute an , um so gewisser zur Erbtheilung
dahier persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigten zu erscheinen , als foult die Verlaffcn -
schaft

'
lediglich Denen zugcthcilt werden wird ,

welchen sic zukämc , wenn die Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Offcnburg , den 31 . Jänner 1842 .
Großhcrzoglichcs Amtsrevisorat .

Killy .
(3 ) Lahr . sGläubigcraufruf. j Auf den Antrag

des verpflichteten Rechtsbeiftandes des Bürgers
Johannes Reikker des 2 . von Ottenheim hat
das Großbcrzoglichc Obcramc dnrch Beschlich
vom 9 . Jänner 1842 Nro. 532 eine öffentliche
Schuldenliquidation angeordnet .



In Folge dieser Anordnung wird nunmehr
zur Vornahme der Schuldcnliquidation Tagfahrt
auf Montag den 14 . Februar d . I .
Vormittags 9 Uhr , anberaumt , und werden die

Gläubiger des Johannes Rcitter des 2 . hiermit
aufgcfordert , ibre Ansprüche uin diese Zeit im
Stuben - Wirthshause zu Ottenheim vor dem
Distriktsnotar Karl Stuhl anzumeldcn und

zu begründen , widrigenfalls sie sich die etwa
für sic entstehenden Nachtheile selbst zuzuschreiben
haben .

Lahr , den 22 . Jänner 1842 .
Großherzogliches Amtsrevisorut .

Bittmann .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Lahr . sLiegenschafts - Versteigerung . ^ Zu¬

folge Verfügung Großh . Oberamts Lahr vom
3 . Decembcr 1841 Nro . 25355 — in Sachen
der Gemeinde Oberweier , Klägerin gegen Johann
Giesler von dort , Beklagter , Forderung be¬

treffend — werden dem Beklagten nachbcnannte
Liegenschaften im Zwangswege

Freitag den 25 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem Gemcindehause zu
Oberweier öffentlich versteigert :

1 y2 Sester Acker im obern Ederthal , neben
dem Weg und Ziaver Seih ; Anschlag 150 fl .

% Sester Acker im untern Ederthal , neben
"

Andreas Schmidt und Kaspar Hunbsinger ;
Anschlag 70 fl .

1 % Sester Acker im Berg , neben Karl Saar
und Georg Kocher . 150 fl .

1 Hausen Reben ain Vollmer , neben jLorenz
und Joseph Ricther . 60 fl .

1 Haufen Reben im Hafcnleimen , neben

Friede . Geiger und Wctterers Wittib von
Hciligenzcll . 80 fl .

2 Sester Acker im Burgstall , neben Michael
Wingert und Georg Hurst . 160 fl .

Der endgültige Zuschag erfolgt , wenn der An¬

schlag oder darüber geboten wird .
Lahr , den 30 . Januar 1842 .

Großherzoglichcs Amtsrevisorat .
Bittmann .

vdt . Steinmetz ,
Distriktsnotar .

( 1) Karlsruhe . sHaus - und Bicrbraucrei -
versteigcrung .j AuS der Verlaffcnschaft des hie¬
sigen Bürgers und Bierbrauers Wilhelm Sautter
wird besten unten beschriebenes Wohnhaus samint
Bierbrauereieinrichtung , in dem fraglichen Hause

selbst, künftigen Montag den 21 . Februar l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , einer wiederholten Ver¬

steigerung , der Erbvertheilung wegen , ,ausgejetzt .

Im Falle ein annehmbares Gebot geschieht ,
wirb keine weitere Versteigerung vorgenommen
werden .

Beschreibung des Ha u s e s mit
Zugehörde :

Ein zweistöckiges Wohnhaus , Nro . 39 der

Waldhornstraße , mit einem zu Wohnungen ein¬

gerichteten Seitenbau und einem Hinterbau ,
worin sich Wohnungen , Brauercieinrichtung und
Pferdestallungen befinden , zwei gewölbten und
einem Balkenkeller , einem Schwcinstall , einer

! Kegelbahn und einem Hof mit zwei Eingängen —
einen von der Waldhornstraßc , den andern von
der neuen Zähringcr - Straße — einers . Maurer
Kiefer , anderseits Graveur Gaugrich .

Karlsruhe , den 29 . Januar 1842 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhard .
vckt . Nida ,

Distrikts - Notar .

Offenburg . jHolzversteigerung .j Im dies¬

jährigen hiesigen Holzschlag in der Gellgerst beim

vormaligen Kuhläger wird folgendes Brennholz
Mittwochs den 9 . , Donnerstags den 10 . und

Freitags den 11 . Februar nächsthin
gegen Bezahlung vor der Abfuhr im Skadt -
walde versteigert , und zwar :

72 Klafter buchenes Scheitholz .
79 eichenes do .
30 " birkenes do .

9 " erlencs u . aspcnes Scheitholz .
4 " Akazien - Scheitholz .

82 " eichenes Stockholz .
11 " birkenes do .

17000 Stück buchene Wellen .
4300 » eichene do .

24000 » gemischte do .
Ferner werden versteigert :

5 Bau - und Nutzholzstämme .
19 Akazienstämmchen .

1400 Stück eichene Rebstecken .
Die Versteigerung beginnt an obigen Tagen
Morgens 8 Uhr , und die Steigerungsliebhaber
werden hiezu mi4dcm Bemerken eingcladen , daß
die Zusammenkunft frühe 8 Uhr auf der Hiebs¬
stelle nächst dem angrenzenden Stockfelde statt -

stndct . Offenburg , den 26 . Januar 1842 .
Stadtverrechnung .

# Schweizer .
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( 1 ) Sandweier , AmtS Baden . sBau - und
Nutzholzverstcigerung . ) Freitag den 11 . Februar
d . I . , Morgens 9 Uhr anfangrnd , werden aus I
hiesigem Gemeindswalde ( dem s. g. Oberwalde ) !
94 Stück eichene Klötze , welche sich zu Bau - ,
Nutz - und einige davon auch zu Holländerholz !
eignen , mittelst Steigerung zum Kaufe ausgesetzt ,
wozu die Liebhaber mir dem Bemerken eingeladen !
werden , daß die Zusammenkunft bei dem Rath -
hauft dahier stattsindet , von wo aus man sich
zur Abhaltung der Steigerung in den Wald
begeben wird . !

Sandweier , den 31 . Jänner 1842 .
Bürgermeisteramt .

Kratzer .

(2 ) Blankenloch , Landamts Karlsruhe .
sHolzversteigerung . ) Dem Wirthschaftsplan pro
1841/42 gemäß werden im hiesigen Gemeinde¬
walde Mittwoch den 9 . Februar , !
Vormittags 9 Uhr , öffentlich versteigert werden : >

23 Vtämme Eichen , t
30 Klafter eichenes vicrschühiges Scheitholz , ;
10 - do . Prügelholz , - j
12 - Buchen - u . Birnbaumholz und >
1000 Stück gemischte Wellen ,

wozu die Liebhaber eingcladen werden .
Die Zusammenkunft ist an obgedachtem Tage

in dem Wirthshause zur Krone dahier , von wo
aus man die Steigerungslicbhaber an Ort und
Stelle begleiten wird .

Blankenloch , den 28 . Jänner 1842 .
Bürgermeisteramt .

K u n z m a n n . vcl t. Eberhardt ,
Rthsschrbr .

( 1 ) Sasbach , Amts Achern . sMühlever¬
steigerung . ) Aus der Vcrlaffenschaft des dahier
verstorbenen Bürgers und Müllers Karl Meier
werden auf Antrag der Relicten am

Mittwoch den 16 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , nachbeschriebene Liegen¬
schaften , der Erbthcilung wegen , dem Verkauf
in öffentlicher Versteigerung ausgesetzt , und er¬
folgt der Zuschlag , wenn der Schätzungspreis
oder darüber erzielt wird .

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , enthaltend :
a ) im untern Stock eine Wohnstube , eine

Mahlstube und eine geräumige Küche ;
b ) im oben : Stock sieben heizbare Zimmer ;
c ) einen Balkenkcller und zwei Speicher ;
ll ) eine Mahlmühle mit zwei Mahl - und

einem Schälgang ( das Wasserwerk ist
oberschlichtig ) ;

'
.

2 ) ein einstöckiges Nebengebäude mit Wohn¬
stube , Küche , Keller und Speicher ;

3 ) eine Holzremisc , ein Pferde - , Rindvieh -
und zwölf von Stein erbaute Schwein -

ställc ; — Alles unter Einem Dache ; —
4 ) Hofplatz u . beiläufig 3 Viertel Gärten ; —

zu Sasbach im Oberdorf gelegen , neben dem
Mühlbach und Weg . Anschlag — 11500 fl .

Dabei :
5 ) Zwei Morgen Wiesen , die Mühlmatte ,

neben dem Mühlbach und Weg . An¬
schlag — 2000 fl . ;

6 ) drei Viertel Wiesen , die Bommcrmattc ,
neben sich selbst und dem Mühlbach ; An¬
schlag — 600 fl .

7 ) die als bedingtes Eigenthum auf dem
Hause ruhenden drei Markloose in der
untern Mark , nämlich :

a ) ein Morgen Acker neben Joseph Ernst
und Joseph Roth ;

b ) drei Viertel Wiesen neben Andreas Arm -

bruster und Joseph Dold ;
c) rin Viertel Wiesen neben Joseph Ernst

und Gcmeindsgut . Anschlag — 400 fl .
Gesammtanschlag : 14500 fl .

Zu dieser Verkaufshandlung , welche in der
Mühle selbst stattfindet , werden die Liebhaber
mit dem Anfügen hiermit eingeladen , daß di«

nähern Bedingungen bei der unterfertigten Stelle

täglich vernommen werden können , auswärtige
Steigerer sich mit legalen Vermdgensattesten
und Ausländer noch mit inländischen Bürg¬
schaften zu versehen haben , wenn sie zur Stei¬

gerung zugelaffcn werden wollen .
Sasbach , den 26 . Jänner 1842 .

Bürgermeisteramt .
E r n st.

(3 ) Grözingen bei Durlach . sHolländcr -
! eichen - , Bau - und Nutzholz - Versteigerung .)
\ Bon Seiten hiesiger Gemeinde werden

Donnerstag den 10 . Februar d . Z .
32 Stämme Holländcreichen , vorzüglich star¬

ker Qualität , aus dem Bruchwald ,
35 Stämme Bau - und Nuhcichen ,

5 „ Pappeln ,
3 " Kirschbäume und 2 Birken —

sodann t
Freitag den 11 . Februar d.ZI .

60 Stämme Pappeln , sämintlich zu Boden
liegend ,

öffentlich versteigert werden ; wozu man die
Liebhaber mit dem Bemerken einladct , daß an

, den beiden oben benannten Tagen die Zusammen -
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kunfr Aiorgens halb 9 Uhr an > hiesigen Rath¬
hause stattsindct .

Grözingen , den 24 . Januar 1842 . j
Bürgermeisteramt .

Wagner . |
vdt . Deininger , Rthsschr . !

( 1 ) Bodersweier , Amts Rheinbisckossheim . ^
lLicgenschafcsverfteigerung . ^ Aus der Gantmasse ^
des verstorbenen Bürgers und Schusters Joh . !
Hcmmler II . v . hier werden mit Vorbehalt gant - !
richterlicher Ratification folgende Liegenschaften ,
nämlich :

1 ) Sester Hof , Hausplatz und Garten !
im hiesigen Ort , neben Maria Brunk , i
oben ein Graben , unten die Gaffe , sammt ^
der darauf erbauten anderthalbstöckigen j
Behausung , taxirt zu 300 fl . , ?

2 ) 1 Yi, Sester Acker im Biegen , neben
Georg Karch und Michael Karch , oben !
Abwender , unten Gemeindsgut , taxirt . i
»u 80 fl . , !

Donnerstag den 24 . Februar d. J >, Morgens j
8 Uhr , auf dem Rathhause dahier zu Eigen¬
thum versteigert , wozu die Steigliebhaber hier - ;
mit eingeladen werden .

Bodersweier , den 28 . Januar 1842 . !
Das Bürgermeisteramt . !

Hemmler . . j
Obrrkirch . fSenkelftangenverfteigerung . ĵ }

Donnerstag den 10 . d . M >, Morgens nach 10 Uhr , .
werden am Hubacker bei Lautcnbach aus dem
grundberrlich von Neumstein ' schen Walde circa !
850 Stück buchene Senkclstangen von üblicher
Länge und Stärke , in Abtheilungen oder im !
Ganzen , öffentlich versteigert . Die Stangen !
eignen sich auch zu Wagnerarbeiten und sind !
an einen -zur Abfuhr bequemen Platz nächst der \
Straße verbracht . ;

Oberkirch , den 2 . Februar 1842 . j

(2 ) Baden . sApothckc - Versteigerung . ^ Aus j
der Gantwaffe der Verlassenschaft des hier ver - !
storbenen Apothekers Friedrich Stcimig wird in i
Folge Verfügung des Großhcrzogl . Bezirksamts j
Baden vom 20 . Dcc . 1841 Nro . 20979 und vom i
10 . d . M . Nro . 416 im Vollstreckungswegc !

Dienstag den 1 . März d . I . , !
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhausc in
öffentlicher Versteigerung zum Kaufe ausgesctzt : j

Ein zwei Stock hohes , unten von Stein , i
oben von Holz erbautes Wohnhaus in der j
Unterstadt dahier , an der Gcrnsbacher Straße , !
30 ' lang , 14 ' tief , mit dem Platze , auf dem !

die Gebäulichkeit steht , und mit Real - Apo¬
theker - Recht .

Der Platz , auf dem die Gebäulichkeit steht ,
ist 420 Quadratfuß groß , und grenzt einers .
an Karl Dietrich ' s Ehefrau , anders . Quer¬
straße , hinten und vornen Allmendgäßchen .
Mit diesem Objekte wird zugleich versteigert :
die sämmtliche Apotheker - Einrichtung und
Materialien .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , wird
der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬
steigerung ertheilt .

Badest , den 14 . Jänner 1842 .
Bürgermeisteramt .
D . St . V . d . B .

Eh in g er . vdt . Neffclhauf ,
Rathfchreibcr .

(3 ) Baden . sHaus - Versteigerung .) Zu¬
folge verehrlicher Verfügung des Großhcrzogl .
Bezirksamts dahier vom 3 . November d . I .
Nro . 19114 werden

Donnerstag den 24 . Februar k . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause folgende Liegenschaften des hiesigen Bürgers
Hkaver Da ul , wohnhaft zu Badcnscheuern , im
Vollstrekungswege in öffentlicher Steigerung zum
Kauf ausgesctzt ; als :

Ein zweistöckigtes , von Stein erbautes Wohn¬
haus , 65 Fuß lang , 28 Fuß tief , mit Keller ,
Scheuer und Stallung nebst dem Platze , auf
dem dasselbe steht , und mit Grasboden , der
dabei liegt , und Hofraum , zusammen 7182
Quadratfuß Fläche enthaltend , und angren¬
zend : einers . Karl Zäpfel und Joseph Daul ,
anders . Joseph Daul ' s Erben , vornen die
Straße , hinten Ziaver Frank und Joseph Daul
alt .

Bei dieser Versteigerung wird uni das erfolgende
höchste Gebot , wenn solches wenigstens den
Schähungspreis erreicht , der endgültige Zuschlag
sogleich ertheilt werden .

Baden , den 18 . December 1841 .
Bürgermeisteramt .

Jörger . vdt . Neffclhauf .

2 Baden . sLiegenschaftsversteigerung.j In
verehrlicher Verfügung des Grofiherzogkichen

Bezirksamts dahier vom 17 . d . M . , No . 20994
werden aus der Gantmasse des lücsigen Bürgers
und Schuhmachers Gregor Fraß , im Vollstreck¬
ungswege , Donnerstag den 3 . März 1842 ,
Nachmittags 2 Uhr , aus dein Rathhausc dahier
in öffentlicher Steigerung zum Kaufe ausgesetzt :
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Ein dreistöckiges
' Wohnhaus in der Höllen -

gaffe dahier , nebst zweistöckigtem Hintergebäude ,
Waschküche und Wohnung enthaltend , mit

Hofplatz und hinten beiliegendem kleinem

Gärtchen , zusammen 15 Ruthen 39 Fuß
Fläche enthaltend , angrenzend : ciners . Joseph
Speck , Zimmermann , anders . Kübler Anton

Käppel , vorncn die Höllcngasse , hinten Aloys
Hüber , Metzger .

Bei dieser Versteigerung wird um das erfolgende
höchste Gebot , wenn es wenigstens den Schätzungs¬
preis erreicht , der endgültige Zuschlag sogleich
ertheilt werden .

Baden , den 30 . Deccmber 1841 .
Das Bürgermeisteramt .

Jörgcr . vdt . Nesselhauf ,
Rthsschrbr .

Bade n . ssLicgenschafcsvcrsteigcrung j In Folge
verehrlicher Verfügung des Groß !) . Bezirksamts
dahier vom 17 . v . M . Nr . 20898 werden aus
der Gankmasse des hiesigen Bürgers , Mctzger -

meisters und Kronenwirths Wilhelm Dürr
Mitttwoch den 9 März d . I ., ,

Nachmittags 2 Uhr , auf dem Ratbhause dahier
in .öffentlicher Vollstrccknngsverfteigerung zum
Kaufe ausgcsctzk :

Das Gasthaus zur goldenen Krone dahier
mit Real - Gastwirthschasts . Gerechtigkeit ,
bestehend in

1 ) einem zweistöckigten , vornen von Stein ,
hinten von Holz erbauten Wirthschafts -

' gebäudc ;
2 ) einem hinten dabeistehenden Saalgebäude ,

zwei Stock hoch , halb von Stein , halb
von Holz erbaut , unten gewölbten Keller ,
Stallung und Heuboden enthaltend ;

3 ) einem dabei liegenden Gärtchen von circa
1104 Quadratfuß .

Der Platz , woraus die Gebäulichkeiten stehen ,
nebst Hofraum und Gärtchen , zusammen 5206

Quadratsuß groß , grenzt einerseits an ckaver

Guggert , Bäcker , andcrseik ) Friedrich Maier

zu den drei Königen , vornen die lange Straße ,
binten die Insclstraße .

Bei dieser Steigerung wird um das erfolgende
höchste Gebot , wenn es wenigstens den Schäz -

zungspreis erreicht , der endgültige Zuschlag so¬
gleich ertheilt werden .

Baden , den 7 . Januar 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
(2 ) Hornberg . fDicnstantrag . ) Die erste

Gehülfenstelle mit dem Gehalt von 500 fl . ist
nach Umfluß von 3 Monaten zu besetzen. Die
Bewerber um dieselbe werden ersucht , sich in
Bälde an den unterschriebenen Dienst - Vorstand
zu wenden .

Hornberg , den 18 . Jänner 1842 .
Großhcrzogl . Obercinnehmcrei .

K . H . Bcrmeitinger .

(2 ) Dur lach . Hofgutsverpachtung . Der

zunächst Durlach liegende , von Großherzogl .
Aerar durch Kauf erworbene , Rittncrhof , aus
174 Morgen 2 Viertel 7 ,/ 10 Ruthen Gärten ,
Accker und Wiesenland nebst angemessenen Wohn -
und Ockonomie - Gebäuden bestehend , wird

Montag den 14 . Februar d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Hosgut selbst , von
Lichtmeß dieses Jahrs an auf 9 , 12 bis 15

Jahre in Bestand geben . Dem Pächter werden
940 Gcbund Stroh aller Gattung überlassen ,
auch erhält er den ganzen Düngcrvorrath dieses
Wintcrs zur Verwendung .

Die übrigen Bedingungen sind täglich dahier
zu erfragen ; das Gut selbst aber wird den Lieb¬

habern auf Begehren durch den Aufseher vor¬

gewiesen .
Durlach , den 21 . Jänner 1842 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Lang .

Bühl . sBrückenbauversteigerung -l Mittwoch
den 16 . Febr . d. I . , Nachmittags 3 Uhr , wird
im Wirthshause zum grünen Baum in Vimbuch
die Herstellung einer gemeinschaftlichen steinernen
Brücke , mit Bühl und Vimbuch , im Anschlag
von 380 fl . 49 kr. , im Abstrich versteigert .

Plan und Ueberschlag können auf dem Rath¬
hause jederzeit eingcschcn werden .

Bühl , den 31 . Jänner 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Fischer .

Bruchsal . sVersicigerungs - Zurücknahme .^
Die in den Anzcigeblättcrn Nro . 8 und 9 aus -

gcschircbcne Liegenschafts - Versteigerung der Hof¬
schmied Philipp Wicdemann ' s Kinder wird
anmil zurückgerommen .

Bruchsal , den 31 . Januar 1842 .
Bürgermeisteramt .

Göldner .

Redaction , Druck und Verlag von I Otteni in Offenburg .
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